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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TSV Langreder II : TSV Bokeloh 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 entführten die Gäste
des TSV Bokeloh in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim
TSV Langreder II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Bleidistel / Ephan. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom TSV Langreder II um die Nummer 1 Sebastian Oertling nun 15 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Bauch / Ringewald kamen Oertling / Leenders nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nieschalk / Remmers
verpassten es wenig später indes mit einem 2:11, 10:12, 12:10, 9:11 gegen Bleidistel / Ephan, einen
Punkt für ihr Team zu holen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Borgmann / Hildebrandt hatten Wahl /
Feige nur im ersten Satz eine Chance. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Sebastian Oertling, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Manfred
Ephan wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Nils Bleidistel wurden Arne Leenders indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Wolfgang
Nieschalk bezwang Joshua Borgmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keine Chancen hatte Matthias
Wahl beim 9:11, 8:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Christian Bauch, so dass Bauch seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Das Einzel zwischen Lennart Feige
und Steffen Hildebrandt endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Claudius Remmers konnte im Spiel gegen Maik Ringewald einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TSV Langreder II und des TSV Bokeloh in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indes Sebastian Oertling letztlich im Repertoire, um Nils Bleidistel final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Arne Leenders bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Manfred Ephan ab Ballwechsel 1. Wolfgang Nieschalk gegen Christian Bauch
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Zwar brachte Joshua Borgmann
Matthias Wahl phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Wahl mit 3:1 durch
und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie.
Lennart Feige kam mit der Spielweise von Maik Ringewald am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht einen Satzgewinn überließ Claudius
Remmers seinem Gegner Steffen Hildebrandt beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Oertling / Leenders
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versäumten es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Bleidistel / Ephan, einen Punkt für ihr Team zu
holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Langreder II tritt dabei geben den TSV Bordenau an, während
es der TSV Bokeloh mit dem TuS Empelde zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Langreder II

Doppel: Oertling / Leenders 1:1, Nieschalk / Remmers 0:1, Wahl / Feige 0:1 
Einzel: S. Oertling 1:1, A. Leenders 0:2, W. Nieschalk 1:1, M. Wahl 1:1, L. Feige 2:0, C. Remmers 2:
0 

 TSV Bokeloh
Doppel: Bleidistel / Ephan 2:0, Bauch / Ringewald 0:1, Borgmann / Hildebrandt 1:0 
Einzel: N. Bleidistel 2:0, M. Ephan 1:1, C. Bauch 2:0, J. Borgmann 0:2, M. Ringewald 0:2, S.
Hildebrandt 0:2


